
 

Spielbericht vom Spiel 

TSG Sandershausen – TSV Wichmannshausen I 4 : 2 (1:0) 

 

 

„Wir haben richtig gut gespielt, allein die mangelhafte Chancenauswertung verhinderte heute 

den möglichen und erhofften Punktgewinn in Sandershausen“, so das Fazit von TSV-

Sprecher Guido Schilling nach dem ersten Spiel des TSV nach der Winterpause in der 

Gruppenliga.  

Nachdem Pehar die Gastgeber bereits in der 9. Minute früh in Front gebracht hatte, 

entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, bei der die Eintracht immer auf Augenhöhe mit 

den Gastgebern agierte. Jedoch Hendrik Benz, Gerd Werner und auch Dominik 

Zimmermann vergaben  beste Chancen noch vor der Pause den Ausgleich zu erzielen, so 

dass es nach 45 Minuten immer noch 1:0 für Sandershausen stand. Gleich zu Wiederbeginn 

der nächste Rückschlag für den TSV. Nach einem Fehler im Spielaufbau konnte Hebold zum 

2:0 für die Gastgeber erhöhen (50.). Doch die Spieler von Chris Jauer steckten nicht auf und 

kamen erneut zu zahlreichen guten Tormöglichkeiten, zweimal Nico Hildebrandt und 

Neuzugang Philipp Orlowski vergaben allerdings erneut den möglichen Anschlusstreffer. In 

der 70. Minute war es dann endlich soweit. Nach einer Hereingabe von Gerd Werner konnte 

André Hossbach das vielumjubelte 1:2 erzielen. (70.). Die Freude währte allerding nur kurze 

Zeit, denn Thordsen sorgte mit einem Doppelschlag in der 73. Und 76. Minute für die 

Vorentscheidung zu Gunsten der Gastgeber. Zwar konnte Dominik Zimmermann noch 

einmal verkürzen (80.), doch für mehr sollte es an diesem Spieltag nicht mehr reichen.  

Die Enttäuschung war nach dem Schlusspfiff bei Spielern, Trainer und mitgereisten Fans 

natürlich groß, doch machte das couragierte Auftreten und die Moral der Spieler Hoffnung für 

die nächsten Spiele. Außerdem fehlten mit Cebulla, S. Benz, Müller und Asbrand noch vier 

Spieler, die hoffentlich in den kommenden schweren Spielen dazu beitragen werden, dem 

drohenden Abstieg noch zu entrinnen.  

 


